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Aktuell werden 99% des Treibstoffs für den Auto-

mobilverkehr aus Öl gewonnen. Erdgas stellt jedoch

aus nachstehenden Gründen in immer größeren

Umfang eine Alternative dar:

1. Ökonomische Gründe: Auf Grund der aktuellen

Ölpreisentwicklung werden die traditionellen

Treibstoffe zunehmend teurer, während Erdgas im

Verhältnis zu Benzin und Diesel bis zu 50 Prozent 

günstiger bleibt. Ein wichtiger Grund für diese finan-

ziellen Vorteile sind die bis 2020 festgelegten Steuer-

erleichterungen. Diese Kostendiskrepanz führt zu

einem steigenden Interesse von Fahrzeughaltern an

Erdgasfahrzeugen (vgl. Abbildung).

2. Ökologische Gründe: Erdgasfahrzeuge bieten aus

ökologischen Gründen eine wichtige Alternative zur

bisherigen Antriebstechnik. Die Schadstoffemissionen

durch diese Fahrzeuge sind ebenso wie die Geräusch-

emissionen deutlich niedriger.

3. Förderprogramme: Attraktiv für die Fahrzeughalter

sind Erdgasfahrzeuge auch durch die zahlreichen,

unterschiedlich gestalteten Förderprogramme bei-

spielsweise von Gasversorgern in Form von Bargeld

oder von Tankstellen in Form von Tankgutscheinen.

Die vorliegende Studie beantwortet u.a. folgende

Fragestellungen:

ö Welche technologischen Neuerungen sind in den 

nächsten Jahren zu erwarten?

ö Welche Förderungsmodelle existieren aktuell? 

Welchen Einfluss haben hierbei die verschiedenen 

Arbeitsgruppen?

ö Welche Kooperationen sind sinnvoll zur Erhöhung 

der Nachfrage?

ö Wie entwickeln sich die Marktvolumen?

ö Wo liegen Chancen und Risiken für Energieversor-

ger und Tankstellenbetreiber bei der Errichtung 

von Erdgastankstellen?

ö Welche Aspekte können für die Entwicklung in 

Deutschland aus den Erfahrungen anderer Länder 

mit Erdgasfahrzeugen genutzt werden?
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Nutzen der Studie

Die Studie gibt einen fundierten Einblick in die aktu-

ellen und zukünftigen Entwicklungen für den Einsatz

von Erdgas im Verkehr. Dabei beschreibt sie mögliche

Marktentwicklungen anhand unterschiedlicher

Szenarien.

Die Studie gibt Hinweise auf die Potenziale von

Erdgas und zeigt diese qualitativ und quantitativ auf.

Darüber hinaus liefert sie Empfehlungen darüber, wie

die Potenziale genutzt werden können und welche

Hindernisse dabei zu umgehen sind. Sie erlaubt den

Gasversorgern/Stadtwerken, sich zu positionieren,

um im Wettbewerb ganz vorne mit dabei zu sein.

Damit ermöglicht die Studie eine Überprüfung

der bisherigen eigenen Strategie und ihrer Umset-

zung sowie eine zielgerichtete, unternehmenspezi-

fische Fokussierung dieser Strategie.

Auf der Grundlage einer umfangreichen Befra-

gung zu diesem Themenkomplex werden Bedeutung

und Potenziale aufgezeigt und Strukturen offenge-

legt. Es werden Fakten dargestellt, Grundannahmen

präsentiert und Prognosen abgegeben, die nachvoll-

ziehbar sind und es innerhalb von Szenarien jedem

Gasversorger/Stadtwerk erlauben, seine individuellen

Einschätzungen einfließen zu lassen und daraus ein

eigenes Szenario abzuleiten, auf dessen Basis eine

weitere strategische Ausrichtung erfolgen kann. Die

Ermittlung von Trends sowie Chancen und Risiken

hilft schließlich dabei, das Potenzial und die Risiken

zu erkennen und die Entscheidungen in diesem

Kontext entsprechend anzupassen, so dass eine

schnelle Umsetzung der eigenen Strategie möglich

wird.

Methodik

trend:research setzt zur Erstellung der Studie ver-

schiedene Field- und Desk-Research-Methoden ein.

Neben umfangreichen Intra- und Internet-Daten-

bank-Analysen (inkl. Zeitschriften, Publikationen,

Konferenzen, Geschäftsberichte usw.) fließen für 

die Potenzialstudie 84 strukturierte Interviews mit

folgenden Zielgruppen ein:

ö Gasversorgungsunternehmen/Energieversor-

gungsunternehmen mit Gassparte 

ö Automobilhersteller

ö Tankstellenbetreiber

ö Unternehmen mit eigenem Fuhrpark

Die dargestellten Technologien und Märkte sowie

deren Entwicklungen wurden mit Hilfe der o.g.

Interviews und Expertengespräche erhoben. Die

Auswertung der Anforderungen, Planungen und

Entwicklungen führen zu abgesicherten Aussagen

über Markt, Chancen, Risiken sowie Strategien.

Mit Hilfe einer multivariaten Trend-Impact-

Analyse™ wurden diese Daten und Informationen

quantifiziert und in einer wissensbasierten Daten-

bank konzentriert. Daraus wurden u.a. Szenarien

gebildet und entsprechende Prognosen generiert.

An wen sich die Studie richtet

Die Potenzialstudie hilft Gasversorgern/Stadtwerken

und Querverbundunternehmen, zukünftige Potenziale

beim Einsatz von Erdgas im Verkehr einzuschätzen und

das eigene Angebot im Zuge einer Erweiterung der

Marktposition auf- und auszubauen. Der Nutzen ergibt

sich für Vorstände, Geschäftsführung, Strategie-,

Unternehmens- und Konzernplanung sowie Marketing

und Vertrieb in der Sparte Erdgas.

Einsatz von Erdgas: 

Echte Potenziale ...

Ziel und Nutzen der Studie

Die Studie gibt Antworten auf wichtige Fragen, die im Zusammenhang mit der Nutzung von Erdgas im

Verkehr und den geeigneten Vermarktungsstrategien zu stellen sind.

Ausgehend von der aktuellen Situation und den weiteren technologischen und gesetzlichen Entwick-

lungen werden Potenziale und mögliche Hindernisse sowie Erfolgsfaktoren aufgezeigt. Dies erfolgt anhand

der konkreten Darstellung der Marktentwicklung, der qualitativen Darstellung (bspw. eigenen Einsatzmög-

lichkeiten, Anforderungen der Kunden, usw.) und der Diskussion von erzielten Erfahrungen aus anderen

Ländern. Basierend auf diesen Einschätzungen wird aufgezeigt, wie diese Potenziale ausgebaut werden 

können.

Damit wird es möglich, gezielt eine eigene fundierte Strategie abzuleiten, die Vertriebs- und Erlöspoten-

ziale sowie Kundenbindungs- und Imageaspekte zu benennen und umzusetzen und damit Wettbewerbsvor-

teile zu erzielen.

... oder lediglich 
Imagefaktor?
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Nutzen der Studie

Die Studie gibt einen fundierten Einblick in die aktu-

ellen und zukünftigen Entwicklungen für den Einsatz

von Erdgas im Verkehr. Dabei beschreibt sie mögliche

Marktentwicklungen anhand unterschiedlicher

Szenarien.

Die Studie gibt Hinweise auf die Potenziale von

Erdgas und zeigt diese qualitativ und quantitativ auf.

Darüber hinaus liefert sie Empfehlungen darüber, wie

die Potenziale genutzt werden können und welche

Hindernisse dabei zu umgehen sind. Sie erlaubt den

Gasversorgern/Stadtwerken, sich zu positionieren,

um im Wettbewerb ganz vorne mit dabei zu sein.

Damit ermöglicht die Studie eine Überprüfung

der bisherigen eigenen Strategie und ihrer Umset-

zung sowie eine zielgerichtete, unternehmenspezi-

fische Fokussierung dieser Strategie.

Auf der Grundlage einer umfangreichen Befra-

gung zu diesem Themenkomplex werden Bedeutung

und Potenziale aufgezeigt und Strukturen offenge-

legt. Es werden Fakten dargestellt, Grundannahmen

präsentiert und Prognosen abgegeben, die nachvoll-

ziehbar sind und es innerhalb von Szenarien jedem

Gasversorger/Stadtwerk erlauben, seine individuellen

Einschätzungen einfließen zu lassen und daraus ein

eigenes Szenario abzuleiten, auf dessen Basis eine

weitere strategische Ausrichtung erfolgen kann. Die

Ermittlung von Trends sowie Chancen und Risiken

hilft schließlich dabei, das Potenzial und die Risiken

zu erkennen und die Entscheidungen in diesem

Kontext entsprechend anzupassen, so dass eine

schnelle Umsetzung der eigenen Strategie möglich

wird.

Methodik

trend:research setzt zur Erstellung der Studie ver-

schiedene Field- und Desk-Research-Methoden ein.

Neben umfangreichen Intra- und Internet-Daten-

bank-Analysen (inkl. Zeitschriften, Publikationen,

Konferenzen, Geschäftsberichte usw.) fließen für 

die Potenzialstudie 84 strukturierte Interviews mit

folgenden Zielgruppen ein:

ö Gasversorgungsunternehmen/Energieversor-

gungsunternehmen mit Gassparte 

ö Automobilhersteller

ö Tankstellenbetreiber

ö Unternehmen mit eigenem Fuhrpark

Die dargestellten Technologien und Märkte sowie

deren Entwicklungen wurden mit Hilfe der o.g.

Interviews und Expertengespräche erhoben. Die

Auswertung der Anforderungen, Planungen und

Entwicklungen führen zu abgesicherten Aussagen

über Markt, Chancen, Risiken sowie Strategien.

Mit Hilfe einer multivariaten Trend-Impact-

Analyse™ wurden diese Daten und Informationen

quantifiziert und in einer wissensbasierten Daten-

bank konzentriert. Daraus wurden u.a. Szenarien

gebildet und entsprechende Prognosen generiert.

An wen sich die Studie richtet

Die Potenzialstudie hilft Gasversorgern/Stadtwerken

und Querverbundunternehmen, zukünftige Potenziale

beim Einsatz von Erdgas im Verkehr einzuschätzen und

das eigene Angebot im Zuge einer Erweiterung der

Marktposition auf- und auszubauen. Der Nutzen ergibt

sich für Vorstände, Geschäftsführung, Strategie-,

Unternehmens- und Konzernplanung sowie Marketing

und Vertrieb in der Sparte Erdgas.

Einsatz von Erdgas: 

Echte Potenziale ...

Ziel und Nutzen der Studie

Die Studie gibt Antworten auf wichtige Fragen, die im Zusammenhang mit der Nutzung von Erdgas im

Verkehr und den geeigneten Vermarktungsstrategien zu stellen sind.

Ausgehend von der aktuellen Situation und den weiteren technologischen und gesetzlichen Entwick-

lungen werden Potenziale und mögliche Hindernisse sowie Erfolgsfaktoren aufgezeigt. Dies erfolgt anhand

der konkreten Darstellung der Marktentwicklung, der qualitativen Darstellung (bspw. eigenen Einsatzmög-

lichkeiten, Anforderungen der Kunden, usw.) und der Diskussion von erzielten Erfahrungen aus anderen

Ländern. Basierend auf diesen Einschätzungen wird aufgezeigt, wie diese Potenziale ausgebaut werden 

können.

Damit wird es möglich, gezielt eine eigene fundierte Strategie abzuleiten, die Vertriebs- und Erlöspoten-

ziale sowie Kundenbindungs- und Imageaspekte zu benennen und umzusetzen und damit Wettbewerbsvor-

teile zu erzielen.

... oder lediglich 
Imagefaktor?
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Aktuell werden 99% des Treibstoffs für den Auto-

mobilverkehr aus Öl gewonnen. Erdgas stellt jedoch

aus nachstehenden Gründen in immer größeren

Umfang eine Alternative dar:

1. Ökonomische Gründe: Auf Grund der aktuellen

Ölpreisentwicklung werden die traditionellen

Treibstoffe zunehmend teurer, während Erdgas im

Verhältnis zu Benzin und Diesel bis zu 50 Prozent 

günstiger bleibt. Ein wichtiger Grund für diese finan-

ziellen Vorteile sind die bis 2020 festgelegten Steuer-

erleichterungen. Diese Kostendiskrepanz führt zu

einem steigenden Interesse von Fahrzeughaltern an

Erdgasfahrzeugen (vgl. Abbildung).

2. Ökologische Gründe: Erdgasfahrzeuge bieten aus

ökologischen Gründen eine wichtige Alternative zur

bisherigen Antriebstechnik. Die Schadstoffemissionen

durch diese Fahrzeuge sind ebenso wie die Geräusch-

emissionen deutlich niedriger.

3. Förderprogramme: Attraktiv für die Fahrzeughalter

sind Erdgasfahrzeuge auch durch die zahlreichen,

unterschiedlich gestalteten Förderprogramme bei-

spielsweise von Gasversorgern in Form von Bargeld

oder von Tankstellen in Form von Tankgutscheinen.

Die vorliegende Studie beantwortet u.a. folgende

Fragestellungen:

ö Welche technologischen Neuerungen sind in den 

nächsten Jahren zu erwarten?

ö Welche Förderungsmodelle existieren aktuell? 

Welchen Einfluss haben hierbei die verschiedenen 

Arbeitsgruppen?

ö Welche Kooperationen sind sinnvoll zur Erhöhung 

der Nachfrage?

ö Wie entwickeln sich die Marktvolumen?

ö Wo liegen Chancen und Risiken für Energieversor-

ger und Tankstellenbetreiber bei der Errichtung 

von Erdgastankstellen?

ö Welche Aspekte können für die Entwicklung in 

Deutschland aus den Erfahrungen anderer Länder 

mit Erdgasfahrzeugen genutzt werden?
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